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Cross-WM 2005

Cross-DM 2005

Bei der Cross-WM 2005 stand Thorsten Struch auch in diesem Jahr wieder
am Start (U23). Diese fand am 29. Januar in St. Wendel im Saarland statt. Da
leider nicht genug Interesse seitens der RSV-Mitglieder bestand wurde der
Bus zur gemeinsamen Fahrt leider abgesagt.
Ein Defekt (Kettenproblem) warf Thorsten bereits früh aus der Spitzengruppe
zurück. Engagiert kämpfte er sich wie schon so oft wieder nach vorne - dann
ein Sturz und wieder etwas Rückstand. In der letzten Runde machte er noch
mal vier Plätze gut und verpasste knapp seine eigene Zielvorgabe, unter die
besten Zehn zu kommen. Mit 1:59 Minuten Rückstand auf den Sieger
Zdenek Stybar (Tschechien) belegte Thorsten als bester deutscher den elften
Rang.
Thorsten selbst war mit seinem Rennen insgesamt zufrieden und hatte viel
Lob für den Veranstalter und das Publikum. Nach Thorsten´s Meinung war die
Organisation absolut perfekt, die Strecke einfach toll und die Zuschauer
gingen mit einer Begeisterung mit, die unheimlich anspornte.

Am 9. Januar fanden in Kleinmachnow die Deutschen Meisterschaften im
Radcross statt. Der Rundkurs mit seinem tiefen Sand stellte hohe
Anforderungen an die Steuerkünste und auch an die Kondition der
Teilnehmer.
Im Rennen der U23 jagte Paul Voß vom Start aus los, direkt gefolgt von
Jochen Uhrig. Hinter den beiden reihten sich mit Finn Heitmann ein
potenzieller Medaillenanwärter sowie Titelverteidiger Thorsten Struch ein.
Thorsten stürzte bereits in der ersten Runde, schloss aber nach nur zwei
Runden wieder nach vorn auf. Jochen Uhrig "bekämpfte" sich in der ersten
Runde in einer engen Passage mit Finn Heitmann und musste nach einem
daraus entstandenen Sturz zur Kontrolle ins Krankenhaus. Damit war einer
der Favoriten schon frühzeitig aus dem Rennen.
Thorsten, Finn Heitmann und Paul Voß schenkten sich im Rennen der U 23
nichts und kämpften um jeden Zentimeter.
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Immer wieder forcierten Finn
Heitmann und Paul Voß das Tempo.
Aber als Thorsten Struch die Spitze
übernahm, schien es, als hätte der
haushohe Favorit aus Vaihingen
nun alles unter Kontrolle. Doch weit
gefehlt. Heitmann und Voß ließen
sich einfach nicht abschütteln. Die
drei Fahrer an der Spitze gesta-
lteten das Rennen offen und
kampfbetont. Und in deren Sog war
auch plötzlich mit Karl Schoknecht
der Lokalmadator wieder da. Zu
viert ging es in die letzten beiden
Runden. In der letzten Runde fiel
dann die endgültige Vorent-
scheidung. Wieder zuckten vorn
Finn Heitmann und Paul Voß, Karl

Schoknecht verpasste den An-
schluss und Thorsten Struch war
geschlagen. Der Titelverteidiger,
der auch vor zwei Jahren schon in
Kleinmachnow erfolgreich war
musste sich mit Platz vier zufrieden
geben. Den Spurt auf der langen
Zielgeraden entschied schließlich
Finn Heitmann für sich. Der
Herforder fuhr den Endspurt von
vorn und ließ damit Paul Voß keine
Chance. Dritter, zur großen Freude
des Publikums wurde Karl Scho-
knecht.

Geburtstage werden in der Online-Ausgabe nicht
veröffentlicht.
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So weiß, weißer geht's nicht

Ein weißgrundiges Radtrikot ist hat etwas Elegantes. Aber bleibt es auch
weiß?
Hier die Tipps erfahrener RSVlerInnen:

Renate S.: Die weißen Trikots von Thoddy werden nie mehr richtig sauber.
Der Dreck von Gelände und Straße bleibt immer als braune Einsprengsel
zurück.

Iris R.: Weiße Trikots? Kein Problem mit dem Vorwaschmittel von Aldi.
Unsere Trikots werden immer wieder sauber.

Klaus S.: Meine Frau empfiehlt Spülmittel. Einfach die Flecken damit
einweichen, waschen und schon ist das Trikot wieder strahlend weiß.

Bernd W.: Normale Waschmittel dringen in die Faser von atmungsaktiver
Sportkleidung nicht vor. Besser ist ein Spezialwaschmittel wie das von
Assos. Entfernt den Schmutz und riecht gut.

Gesammelt von Angelika Rausch

Radfahren im Lauftempo

Die Geschwindigkeit bestimmen
die FußgängerInnen. Diese neue
Erfahrung machten drei RadlerIn-
nen vom RSV Stuttgart-Vaihingen
beim Stuttgarter Benefiz-Lauf im
Januar 2005.

Angelika Stocker vom Württem-
bergischen Leichathletikverband
WLV hatte zusammen mit der
UNICEF zum Lauf durch die
Stuttgarter Anlagen zugunsten der
Flutopfer von Südostasien gela-
den. Zur Sicherung von Strecke
und TeilnehmerInnen hatte sie
Radbegleitung angefordert. Drei
Gepäckträger-RadlerInnen eines

Feuerbacher Sportvereins kamen,
und die drei vom RSV Vaihingen,
Detlef S., Charly L. und Angelika R.
machten sich in frühsonntäglicher
Kälte auf Rennrad und Mountain-
bike auf den Weg zum Wilhelms-
bau. Von dort ging es durch den
Schlossgarten 5 km bis zum Wen-
depunkt am Schloß Rosenstein
oder weiter auf die 10 km-Strecke
über das Löwentor. Die Route war
nicht markiert, und die Bandbreite
der läuferischen Leistung war
groß. Charly durfte mit 17 km/h an
der Spitze der Gruppe starten,
weiter hinten relativierte sich die
Geschwindigkeit auf 6 km/h
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Plaudertempo. Die Radbegleiter-
Innen, eigentlich an der Spitze
und am Ende einer Lauf- und
einer Walking-Gruppe geplant,
kamen auf ihre Kilometer in der
Manier von Hütehunden beim
Umkreisen der Herde.

Die LäuferInnen fühlen sich
gesichert und hatten offensicht-

lich ebenso wie die RadlerInnen
ihren Spaß. Für die gute Sache
läuft und radelt es sich einfach
besser. An einen Lauf durch den
Kil lesberg denkt Angel ika
Stocker für den Herbst 2005 - mit
Radbegleitung!

Angelika Rausch

Vereinsheimnachrichten

Der Winter geht dem Ende zu und
wir hatten einige Male erlebt, daß
das Vereinsheim kalt gewesen ist.
Einige von Euch werden dies
überhaupt nicht mitbekommen
haben. Für den Ausfall von der
Heizungsanlage hat es verschie-
dene Gründe gegeben.
- Die Platine von dem Heizgerät ist
defekt gewesen. Es war sehr
schwierig einen Handwerker zu
finden, welcher den Service durch-
führt.
- Ein Ventil ist nicht mehr gängig
gewesen und dadurch konnte das
Wasser in der Ringleitung nicht

mehr zirkulieren. Dies hat zur Folge,
daß sich die Heizung ausschaltet.
(Aus diesem Grunde dürfen die
Ventile am Heizkörper nicht voll-
ständig geschlossen sein).
- Mehrfacher Druckverlust in der
Heizungsleitung. Die Ursache ist
noch nicht bekannt und vermutlich
werden wir einen Heizungsmonteur
bestellen müssen, der die Leitung
auf Druckverlust überprüfen kann.
(Sollte dies der Fall sein, habe ich an
der Heizung eine Beschreibung
angebracht, wie das Wasser nach-
gespeist werden muß).

Fahrradbörse 2005

Wir wünschen uns, daß uns
möglichst viele Vereinsmitglieder
bei der Fahrradbörse mithelfen.
Bitte tragt euch in die Liste im
Vereinsheim ein bzw. gebt uns
Bescheid, ob ihr kommen und
mitarbeiten könnt. Über eine
zahlreiche Teilnahme der Jugend
freuen wir uns sehr, da der Erlös
überwiegend der Jugendarbeit zu

Gute kommt. Da es dieses Jahr
keine Versteigerung geben wird und
wir auch Änderungen vornehmen
mussten, bitten wir um eine rege
Teilnahme an unserer Vorbe-
sprechung am Donnerstag 21.4.05
um 20:00 Uhr im Vereinsheim. Zu
diesem Termin wollen wir euch dann
die Änderungen vorstellen.

Kerstin & Klaus
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Richtigstellung

In der letzten Ausgabe der Ver-
einszeitung hat sich leider der
Fehlerteufel eingeschlichen und für
einige Irritationen gesorgt.
Es muss natürlich lauten:"

hat die Organisation an
Klaus Schwarzmeier übergeben."
Und nicht Horst Günther. Dieser
Fehler tut uns sehr leid.
Im Laufe von 2004 haben Günther
Fischer, Geistiger Vater der Rad-
börse, und sein langjähriger Vertre-
ter Klaus Schwarzmeier sich
entschlossen, ihre Rollen zu tau-
schen d. h., dass Klaus Schwarz-
meier die Geschicke der Radbörse
leitend übernimmt und Günther
Fischer ihn dabei mit seiner großen
Erfahrung unterstützt.
Im Rahmen einer Vorstandssitzung
wurde dieser Wechsel offiziell
vollzogen und der Vorstand hat
sich mit einem kleinen Präsent für
die langjährige, großartige Arbeit
im Namen des gesamten Vereins
bei Günther Fischer bedankt.
Ich möchte die Gelegenheit heute
auch dazu benutzen hier in der
"Vereinsöffentlichkeit" Günther
Fischer und seiner Uschi im
Namen des ganzen RSV nochmals

vielen herzlichen Dank zu sagen.
Günther Fischer hat mit seiner Idee
Radbörse, die er von einem am
Anfang zarten Pflänzchen mit viel
Arbeit und persönlichem Verzicht
zu einem über die Grenzen
Vaihingens hinaus vielbeachteten
Event und Erfolgsgeschichte ge-
macht hat. Besonders die Renn-
sportjugend konnte dadurch in
besonderer Weise unterstützt
werden.
Für Klaus Schwarzmeier war der
Amtsantritt leider nicht so reibungs-
los. Durch die neue Schwaben-
galerie wurde der gesamte
Marktplatz hinsichtlich der Feuer-
gassen neu bewertet. Dies bedeu-
tet für die Börse 2005 erhebliche
Platzeinbusen, wo sie doch schon
2004 aus allen Nähten platzte. Ich
wünsche ihm und seiner Frau
Kerstin, die ihn schon immer
tatkräftig unterstützte, viel Glück.
Liebe Mitglieder unterstützen sie
ihn zum Wohle unseres Vereins
genauso wie sie dies bei Günther
Fischer getan haben.

Horst Günther

Günther
Fischer
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Neues auf der RSV-
Internetseite

unter "Rennsport" \ "aktuelle
Ergebnisse" wurde die Übersicht
der Rennergebnisse neu aufge-
baut. So aktuell wie möglich findet
man dort nun (wenn Berichte
vorliegen) Renn-Berichte der RSV-
Fahrer. Der Rückblick auf alte
Ergebnisse reicht bis November
2000.
Auch einen Blick in die Vergangen-
heit des RSV kann man jetzt auf der
Internetseite werfen. Unter "Ver-
einszeitungen " findet man eben
Diese seit der Ausgabe "März 1997"
- zummindest alle welche mir
vorlagen. Sollte noch jemand eine
Vereinszeitung haben die auf der
Internetseite nicht veröffentlicht ist
bin ich für Mitarbeit sehr dankbar -

Sagt mir Bescheid wenn Ihr noch
ältere Vereinszeitungen habt
( T e l . X X X X ,
eMail: XXXXXX).
In den Internet-Ausgaben der
Vereinszeitungen werden nur die
redaktionellen Beiträge veröf-
fentlicht. Telefonnummern, eMail-
Adresse, Geburtstage und sonstige
personenbezogene Daten werden
aus Datenschutzgründen dort nicht
veröffentlicht.
Unter "Vereinsarchiv / Chronik"
findet man ab sofort die Chronik,
welche zum 100-Jährigen Vereins-
jubiläum 2001 von Günther Fischer
erstellt wurde.

Uwe Schmucker

Skatturnier 2004

Das diesjährige Skatturnier wurde
von Samstag auf einen Donnerstag
verschoben. Dies hatte den Vorteil:
Man verschenkte keine „wert-
vollen“ Radkilometer. Leider haben
sich am Tag vor Silvester trotzdem
nur 8 Zocker im Vereinsheim
eingefunden. Nicht desto Trotz
ergaben sich unterhaltsame Spiel-
chen. Dabei wurde wieder einmal
bewiesen, dass beim Skat Können
allein nicht alles ist, sondern, dass
Skat doch auch ein wenig ein
Glücksspiel ist, denn der hoch
gehandelte „Profiskatler“ Hansi
Barnickel, auch Organisator des
Turniers, landete abgeschlagen auf
einem der hinteren Ränge. Nein die

einzige Amazone Iris Schulze
zeigte es allen ihren männlichen
Konkurrenten und holte sich
überlegen den Titel. Aber war das
nur Glück? Oder hat sie doch
heimlich trainiert? Nichts genaues
weiß man nicht. Die weiteren
Stockerlplätzen belegten Arnold
Jahn vor Rudi Mast. Allen hat es
riesig Spaß gemacht und es bleibt
zu hoffen, dass der Einladung zum
RSV-Skatturnier 2005 mehr Zocker
Folge leisten.

Horst Günther
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April 2005

Mai 2005

Juni 2005

13.04. Mi. 20.00 Uhr Vorstandssitzung  
23.04. Sa. 08.00 - 15:00 17. Vaihinger - Fahrrad - Börse
28.04. Do 20.00 Uhr FG-Touri, Sitzung

25. - 29.05. Mi. - So. Fronleichnam-Ausfahrt mit Herbert
Schulze  

26.05. Do. (Fronleichnam) RTF - Merklingen

04.06. Sa 09.00 Uhr 1. lange Ausfahrt  
07.06. Di 20.00 Uhr FG-Vereinsheim, Sitzung  
12.06. So Redaktionsschluss  RSV -Nachrichten,

Ausgabe Juli  
15.06. Mi 20.00 Uhr Ausschuss - Sitzung  
18.06. Sa ab 13.30 Uhr Vereinsmeisterschaften und Sommerfest

Einladung zum
RSV-Sommerfest und den

RSV-Vereinsmeisterschaften
am 18. Juni 2005

Einschreibung zu den Vereinsmeisterschaften
13.30 Uhr im Vereinsheim / Start 14.30 Uhr

Die Vereinsmeisterschaften finden wie in den letzten Jahren
als Omnium statt (Sprint und Zeitfahren)

- wie immer steht der Spaß im Vordergrund -
beginnt im Anschluss an die

Vereinsmeisterschaften.
Das Sommerfest

Salatspenden zum Grillfest werden dankbar angenommen.

1. Vorsitzender Horst Günther Telefon
2. Vorsitzender Detlef Wiedemann (Stellv.) Telefon
Schatzmeister Roland Müller Telefon
Schriftführer Telefon
Fachgr. Rennsport Detlef Wiedemann (FGL)

Renate Struch-Wiedemann
Telefon

Horst Schwarz (Stellv.) Telefon
Fachgr. Vr-Heim Klaus Schwarzmeier (FGL) Telefon
Frauenbeauftragte Angelika Rausch Telefon
Jugendleiter Daniel Fuchs Telefon
Öffentlichkeitsarbeit Uwe Schmucker Telefon
Internet: www.rsv-vaihingen.de
Telefonnummern werden in der Online-Ausgabe nicht
veröffentlicht


